
ares

Flur
den

tur

ſt

er

auf
hr

ten
n

des
g

er
on
ft

ung

le

Nr 113

Genera
Eakleſches DTageblatt

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
die Poſt 7 e P Ouart kg Beſtellgeld
Pf Kelonten 9 a r Keime 4

Anzeigen Annahmeſtellen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37

II Stadt Expedition er Nr 13III Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandderg,
und in ſämmtlichen Filialen

vperbreienngs bezirk Stadt Halle a

Mittwoch den 15 Mai 1895

für Halle und den Saalkreis
Vöchentliche Gratisbeilagen

Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Anzeiger

Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2e

Adolf Findeiſen Jnſeratentheih
ſämmtlich in Halle a S

Nedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprech ſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſch bach in Halle a S
Telephon Nr 312

Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen
insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

eeeeeeeeereueeeeeDie heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

Die Tabakſteunervorlage abgelehnt
Halle 14 Mai

Der g welcher ſchon ſehr erhebliche Lücken aufweiſt
hat geſtern abermals eine bedeutungsvolle Aktion vollzogen Er hat
in zweiter Leſung die Tabakſteuer Vorlage abgelehnt und zwar
juſt wie die Umſturzvorlage in allen ihren Theilen Eine dritte
rig alſo nicht mehr ſtattfinden und der Entwurf iſt nun

r

Der Grun ne der Tabak noch mehr Wo t
rührt vom a r welcher unſeres Wiſſens ſe
ein ſtarker e iſt Kiniter v uel der gerade De dar

Bismarck ein Verehrer indirekter Steuern iſt griff vor
2 als es ſich um die e neuer Steuern handelte
in e Linie zum Tabak Herr Miquel wollte 100 Millionen
Mark jährlich mehr aufbringen durch indirekte Steuern indem er
dieſelben als nothwendig bezeichnete für ſeine Finanzreform
indeſſen der Reichstag welchem feierlich zugeſichert worden war
die Mehrausgaben für die Heeresvermehrung ſollten nicht durch
höhere Beſteuerung der nothwendigen Lebensmittel aufgebracht
werden blieb hart und unerbittlich

Ueber die Miquel ſche Tabakſteuervorlage kam es im Frühjahr
d J zu einer entſcheidenden Abſtimmung im Plenum nicht die
Sache blieb in der Schwebe denn bevor die Vorlage aus der Kom
miſſion an das Plenum zurückkam ſchloß die Regierung vorzeitig
den Reichstag

Jm verfloſſenen Herbſt kam nun eine neue Vorlage diesmal
nicht von Herrn Miquel ausgehend ſondern vom Schatzſekretär
Grafen Poſadowsky Die neue Vorlage war zwar etwas
milder als die Miquel ſche lief jedoch im Prinzip auf das Nämliche

nämlich auf eine ſtärkere
rten Cigarren
Ende Februar d J kam die neue Vorlage zum erſten Male

im Plenum zur Berathung und wurde wie nicht anders zu er
warten ſtand an eine beſondere t verwieſen

Kurze Zeit nachher Mitte März lehnte die Kommiſſion den
idenden S 4 das der Fabrikatſteuer aus
ab und in einer ſpäteren g wurden auch die anderen

Paragraphen abgelehnt
Wie weit ſich in dieſer Zeitperiode Verhandlungen zwiſchen

den Vertretern der Regierung und dem Centrum erſtreckt haben
iſt für die Außenſtehenden ſchwer erkenntlich es mag aber darauf
hingewieſen werden daß noch heute der Bundesrath einen Beſchluß
über die Wiederzulaſfung der Jeſuiten nicht gefaßt hat Es iſt zu
jener Zeit Viel davon die Rede geweſen daß das Centrum gegen
entſprechendes Aequivalent wohl für die Regierungsvorlagen zu
haben ſein würde es ſcheint aber daß man ſich über dieſes
Aequivalent nicht hat einigen können

Trotzdem die Kommiſſion die Vorlage abgelehnt hatte geſchah
von Seiten des Centrums ein Uebriges inſofern der zur ge
nannten Fraktion gehörende Abgeordnete Müller Fulda in der
Kommiſſion eine Reſolution einbrachte den Zoll für ausländiſchen
Tabak um 10 Mark pro Doppelcentner zu erhöhen Auf dieſe Art

Ein verhängnißvoller Irrthum
Von Rens de Pont Jeſt

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter

2 Fortſetzung Nachdruck verbotenMit iger Bewegung warf Wilſon das Blatt auf den
Tiſch Es iſt ganz undenkbar ſagte er kopfſchüttelnd daß
die Tochter meines alten Freundes Panton eines ſolchen Ver
brechens fähig wäre Was für ein ſeltſames Ding iſt doch
der Zufall murmelte er vor ſich hin Eine Vergiftung

mit konſtatirt von einer ſo unbeſtrittenen Autorität
wie Do emen es iſt Wenn er ſich aber doch geirrt
hätte Auf alle Fälle muß ich der Sache näher treten ſei es
F nur aus Freundſchaft für den Vater dieſer unglücklichen

Der Eintritt Hannah s unterbrach ſein Selbſtgeſpräch Haſt
Du etwas Neues erfahren fragte ſie begierig

Er theilte ihr den Bericht der Zeitung mit und fügte dann
du e noch heute Abend reiſen

a willſt mich wieder verlaſſen entgegnete ſie mit
leiſem Vorwurf

Es iſt durchaus nöthig mein Kind Jch bin es meinem
Freunde ſchuldig weil mir eine innere Stimme ſagt daß ſeine
Tochter fälſchlich angeklagt worden iſt

Du weißt aber nicht wie ungern ich Dich ſcheiden ſehe
wendete Hannah ſeufzend ein Jch ſchwebe während Deiner

enheit beſtändig in Sorge um Dich es könne Dir eine Was würde dann W r er Vagch
chmiegte voll Zärtlichkeit an den treuen ützerm r ww e nheißgeliebten en gegenüber ruhig zu

bleiben brauchſt Du Dich nicht zu ängſtigen ſagtebeſchwichtigend Vermel iſt nur wenige Stunden von
Es droht mir alſo keinerlei Gefahr und werr

der gangbarſten

und Weiſe wurde Zeit zu Verhandlungen gewonnen die indeſſen
wohl zu keinem Reſultat geführt haben müſſen denn auch dieſe
Reſolution wurde und zwar Anfangs dieſes Monats von der
Kommiſſion abgelehnt

Graf Poſadowsky welcher eingeſehen hatte daß er beim
Reichstage nicht mehr Glück habe als der Herr Finanzminiſter
machte nun wie eine Dame in vorgerückten Jahren einen letzten
Verſuch indem er erklärte die Regierung würde ſich mit einem
Ertrage von 10 Millionen Mark aus der Tabakſteuer begnügen
Das war freilich ſchon ein gut Stück beſcheidener als Herrn
Miquels urſprüngliche Forderung indeſſen der Reichstag blieb
hart Das deutſche Volk iſt mit Steuern bepackt über und über
das war der nkengang der geſtrigen Bachem ſchen Erklärung es kann zur Sei keine neuen Steuern vertragen die

Finanzlage iſt auch gar nicht ſo ſchlecht wie ſie immer geſchildert
wird deshalb wenn r mit den Hunderten Millionen nicht aus
kommen könnt ſo ſeid ſo gut und ſpart an der rechten Stelle

So Herr Bachem und die große Majorität der überhaupt au
weſenden Reichstagsabgeordneten war gleicher AnſichtNur Herr v Kardorff war anderer Meinung Er bleibt dabei

der Tabak müſſe noch mehr bluten Das wird man dem Herrn
bei den nächſten Wahlen nicht vergeſſen

Der neueſte Kurs erleidet eine Niederlage nach der andern
Vielleicht bricht ſich im Laufe der Zeiten doch auch in gewiſſen
Kreiſen die Ueberzeugung Bahn daß es rathſamer iſt eine Politik
einzuſchlagen welche getragen wird von den Wünſchen weiteſter
Volkskreiſe Augenblicklich ſcheinen wir davon freilich noch weit
entfernt zu ſein Wenn derartige Anſchauungen erſt einmal Platz
gen haben dann werden ſich Vorlagen zur Knebelung des

eiſtes und zur Vermehrung indirekter Steuern ganz von ſelbſt als
überflüſſig ergeben

Deutſcher Reichstag
Berlin 13 Mai

91 Sitzung Nachm 1 Uhr
Am Bundesrathstiſche Nieberding Poſadowski von

Bronſart
Auf der esordnung ſteht zunächſt die erſte und zweite Berathung

des Geſetzen 8 betreffend die Ausführung des mit OeſterreichUngarn
abgeſchloſſenen Zollkartells die Vorlage wird ohne erhebliche Debatte
genehmigt

Ohne Debatte erledigt das Haus ferner die erſte Berathung des Ge
ſetzentwurfs über den Beiſtand bei Einziehungen von Abgaben und Voll
ſtreckung von Vermögensſtrafen

Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Fürſorge für die Wittwen und Waiſen der Perſonen des Soldaten
ſtandes des Reichsheeres und der kaiſerlichen Marine vom Feldwebel
abwärts

Abg Graf Oriola nutl empfiehlt die Annahme der Vorlage
Abg Bachem Ctr begrüßt ebenfalls die Vorlage mit Freuden ſie

entſpreche früher ausgeſprochenen Wünſchen des Centrums auch er empfiehlt
die Erledigung der Vorlage ohne Kommiſſionsberathung

Kriegsminiſter v Bronſart Der vorliegende Geſetzentwurf iſt be
ſtimmt in der Geſetzgebung eine Lücke auszufüllen welche die Militär
verwaltung ſchon ſeit Jahren ſchmerzlich empfunden hat eine Lücke in
Bezug auf die Verſorgung der Hinterbliebenen der Perſonen des Reichs
heeres und der Marineverwaltung vom Feldwebel abwärts Der Entwurf

m mämpjm JJJJ mmiſt erſt nach recht ſchweren Verhandlungen zu Stande gekommen die ſich
deshalb verzögert haben weil die finanzielle Tragweite dieſes Geſetzentwurfs
anfänglich gar nicht zu überſehen war Einen letzten Anſtoß zu den Ver
handlungen hat der Abg Bachem ſelbſt gegeben woraus ich ſchließe daß
diesmal die 16 Paragraphen der Regierungsvorlage vom Centrum un
verändert angenommen werden Hört hört

Abg Harm Soz hält die Beträge weche den Wittwen und Waiſen
zugewendet werden ſollen für zu gering damit könne der Unterhalt der
Hinterbliebenen nicht beſtritten werden

Abg v Kardorff Rp Die Beträge ſind beſcheiden aber falls ſie
nicht ausreichen kann der Reichstag die Regierung zur Erhöhung derſelben
auffordern Jedenfalls ſollte man die Vorlage vorläufig annehmen

Abg Rickert frſ Vgg hält ebenfalls die Annahme der Vorlage
ohne Weiterung für wünſchenswerth und bittet das Weitere der Zukunft
zu überlaſſen

e ſchließt die erſte Berathung eine Kommiſſionsberathung findet
nicht ſtatt

Es folgt die zweite Berathung des Tabakſt eu ergeſet es dieſelbe
beginnt mit S 4 in welchem die Grundſätze der Fabrikatſteuer ent
halten ſind

Abg Bachem Ctr giebt folgende Erklärung ab Wir haben ſchon
im vorigen Jahre in dieſem Hauſe eine Erklärung abgegeben in welcher
eine Erhöhung der indirekten Steuern bei dem Darmniederliegen der
Erwerbs und wirthſchaftlichen Verhältniſſe ganz beſonders des Mittelſtandes
in Landwirthſchaft und Gewerbe um ſo bedenklicher erſcheint als ſchon
durch die für die Heeresverſtärkung bewilligten Mittel die weniger be
mittelten Volksklaſſen erheblich belaſtet ſind und die Vermögens und
Einkommenſteuer in den Einzelſtaaten ſchon nach Möglichkeit in Anſpruch
genommen iſt Dieſer Umſtand ſowie der Umſtand daß beim Budget
durch die durchaus lobenswerthe Thätigkeit der Kommiſſion erhebliche Ab
ſtriche erzielt ſind hat uns veranlaßt den J 4 abzulehnen Die Budget
kommiſſion hat es in zweijähriger Arbeit verſtanden nur mit Zuhilfenahme
der Börſenſteuer die Bedürfniſſe des Reichs zu decken Eine weitere ernſte
Sparſamkeit hat dazu geführt den Etat der zweimal mit einem erlklecklichen Defſizit abſchloß ß weit in Ordnung zu bringen daß die Defizits

auf einen kleinen Reſt zuſammenſchrumpften Damit hat ſich gezeigt was
mit entſchloſſener erreicht werden kann wir hoffen
daß auch die Regierung dieſes Syſtem entſchloſſener Sparſamkeit zu ihrem
Syſtem machen wird Dann wird es auch im künftigen Etat geli
ohne daß wir nothwendige dringende Bedürfniſſe des Reiches n cht
zu laſſen brauchen abzuſchließen Jch bitte den Reichsſchatzſekretär in
Zukunft ein Budget vorzulegen von dem auch der Reichstag anerkennen
kann daß es mit Sparſamkeit aufgeſtellt iſt

Abg Freſe fri Vrgg Jch habe Sie nur z bitten durch Ab
lehnung des Geſetzentwurfs der Tabakinduſtrie endlich die Ruhe wieder
zugeben deren ſie ſo ſehr bedarf Meine politiſchen Freunde werden mit
mir die Vorlage kurzer r ablehnen

Staatsſekretär Poſadowsky Es ſcheint als wenn die Parteien des
Hauſes ſich auf formale Erklärungen beſchränken wollen Das kann mich
aber nicht abhalten auf die Vorlage mit einigen ſachlichen Erwägungen
einzugehen Nach Ablehnung der vorjährigen Tabakſteuer haben die ver
bündeten Regierungen ohne ihren prinzipiellen Standpunkt bezüglich der
Form von Mehrüberweiſungen aufzugeben Jhnen eine andere Tabafkſteuer
vorgelegt deren Ertrag ſich beſchränkt auf die Spannung welche im Etat
für 1895/96 zwiſchen Ueberweiſungen und Matrikularbeiträgen zu erreichen
iſt Jn der Preſſe und hier im Hauſe iſt uns vorgeworfen worden wir
wünſchten Steuern auf Vorrath Wir haben dieſen Vorwurf ent
kräftet indem wir uns auf den Boden der Thatſachen ſtellten und nur
jene Spannung vorſchlugen welche in der Kommiſſion ermäßigt worden
iſt und ſich vorausſichtlich auf 102 Millionen erhöhen wird Auf dieſem
Wege wäre es möglich geweſeu ein Geſetz zu Stande zu bringen welches
billigen Anſprüchen genügt Nach dieſem Geſetz wäre der Rauchtabak mit
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weiß ob ich nicht hier das Ende all jener Sorgen finde die
mich ſo lange bedrückt haben

Er drückte einen leichten Kuß auf ihre Stirn und traf
dann die Vorbereitungen zu ſeiner Abreiſe Mit den nöthigen
Empfehlungsſchreiben verſehen verließ er am nächſten Morgen
Paris um ſich an den Schauplatz eines der ſenſationellſten
Ereigniſſe zu begeben welche in den Ammalen der Juſtiz ver
zeichnet ſtehen

II

Es waren drei Monate verfloſſen ſeit Herr Richard Deblain
der reichſte Fabrikant in Vermel eine Reiſe nach Nordamerika
angetreten hatte um einige Angelegenheiten zu ordnen und
ſeine dortigen Geſchäftsverbindungen zu erweitern als ſich in
ſeiner Vaterſtadt das Gerücht verbreitete er habe ſich in Phila
delphia verheirathet Anfangs wollte Niemand dieſer Nachricht
Glauben ſchenken ſo unwahrſcheinlich klang ſie Allen die die
Principien und die Lebensweiſe des Betreffenden kannten

Richard Deblain hatte bereits die Vierzig überſchritten ohne
jemals daran zu denken das Joch Hymens auf ſich zu nehmen

eifrig ſich auch die Mütter heirathsfähiger Töchter bemüht
hatten ihn in s Netz zu locken galt er doch für eine der beſten
Partien denn er war nicht nur reich und angeſehen ſondern
auch ein Mann von angenehmem Aeußeren und ſeltener Herzens

güte Seine Freunde die alle wußten wie er über die Ehe
dachte und nicht an die Möglichkeit glaubten daß er mit ſeinen
bisherigen Grundſätzen ſo plötzlich brechen könne hielten die
Nachricht von ſeiner Verheirathung für ein lächerliches Märchen
Ueberdies wenn er je die Abſicht hätte einen eigenen Haus
ſtand zu gründen würde er da nicht um eine ſeiner hübſchen
Landsmänninnen ſtatt um irgend eine excentriſche Amerikanerin
freien Es gab ja in Vermel genug reizende junge Mädchen
aus den beſten Familien unter denen er nur zu wählen brauchte
Und dann hätte er jemals geheirathet ohne ſeinen Jntimus
ſeinen alter ego den Doktor Plemen zu Rathe zu ziehen ohne

deſſen Erlaubniß einzuholen oder denſelben vorher davon zu
benachrichtigen

Seit zehn Jahren waren dieſe beiden Männer die unzertrenn
lichſten Freunde gleich übereinſtimmend in ihren Charaktereigen
ſchaften ihren Anſichten und Liebhabereien ſich mit demſelben Eifer

ihrem Berufe wie allen weltlichen Vergnügungen widmend
Sie bewohnten zwei ſehr hübſche aneinanderſtoßende Villen

deren Gärten durch eine Thüre mit einander verbunden waren
ſodaß die beiden Freunde ſich zu jeder Tages und Nachtzeit
beſuchen konnten ohne von der Dienerſchaft geſehen zu werden

Richard Deblain beſaß den Ruf eines tüchtigen umſichtigen
Geſchäftsmannes während Doktor Erich Plemen nicht nur für
einen ausgezeichneten Arzt galt der ſich den Kranken wie den
Armen gleich hilfsbereit zeigte ſondern auch als hervorragender
Chemiker und beſonders als Autorität auf dem Gebiet der
Gifte in hohem Anſehen ſtand Verſchiedene ſeiner Arbeiten
waren von der Akademie ausgezeichnet worden und die guten
Einwohner von Vermel waren daher nicht wenig ſtolz auf ihren
berühmten Mitbürger Erich Plemen der etwa ſechsunddreißig
Jahre zählte war eigentlich ein Fremder in Ungarn geboren
obgleich in Frankreich erzogen und naturaliſirt Jn ſeinem
Aeußeren zeigte er den echten Typus der ſlaviſchen Raſſe
intelligente Züge feurige Augen und ſinnlichen Mund dabei
ein leidenſchaftlicher ehrgeiziger Charakter den kein Hinderniß
ſchreckte wenn es galt ſein Ziel zu erreichen

Er beſaß uneingeſchränkte Macht über Richard Deblain
der ſich ihm völlig unterordnete und ſelbſt in ſeinen geſchäftlichen
Angelegenheiten nichts ohne den Rath ſeines Freundes unter
nahm Natürlicherweiſe hielt auch Plemen das Gerücht von
Richards Heirath für eine Erfindung um ſo mehr als dieſer
ihm gegenüber in ſeinen Briefen nicht die geringſte Andeutung
gemacht hatte Wohl ſchrieb er in humoriſtiſchen Worten über
das amerikaniſche Leben und die freien Sitten der jungen Damen
er geſtand ſogar ein daß er mit der Tochter ſeines Geſchäfts
freundes Panton in Philadelphia eine leichte Liebeständele



Deite 2 Mittwoch
Ausnahme der theuerſten Sorten ſteuerlich weſentlich geringer belaſtet
worden als er jetzt belaſtet iſt Hört hört vechts Die minderwerthigen

rren wären weniger belaſtet worden die 3 und 4 Pfg Cigarren wären
zum Theil noch billiger geworden und die 5 Pfg Cigarren durchſchnittlich
um U Pfg mehr belaſtet worden Auch die Belaſtung der höheren
Sorten würde nur eine ganz minimale geweſen ſein Ein ſolcher Geſetz
r hätte auch im dringenden Intereſſe der Tabakpflanzer Süddeutſch
an

Abg Baſſermann knat lib Wir ſtehen auch jetzt noch auf demStandpunkte daß wir das Verhältniß der Einzelſtaaten n Reich regeln

wollen andererſeits aber nehmen wir wie Bachem Rückſicht auf die gegen
wärtige Finanzlage Ein Theil meiner politiſchen Freunde iſt für eine
Tabakfabrikatſteuer ein anderer Theil meiner politiſchen Freunde hält das
Syſtem der Tabakfabrikatſteuer für unannehmbar Die Kommiſſions
berathung hat ein vollkommen negatives Reſultat gehabt Dem Beſtreben
Mehreinnahmen aus dem Tabak zu erzielen haben wir uns in der Kom
miſſion nicht vollſtändig ablehnend verhalten unſere Anträge haben aber
namentlich bezüglich einer Erhöhung ded Schutzzolles eine Mehrheit nicht
gefunden Wir verzichten auf Wiedereinbringung der Anträge Jch möchte
aber die verbündeten Regierungen bitten nachdem der Reichstag zwei
Seſſionen hinter einander das Prinzip der Tabakfabrikatſteuer als un
annehmbar abgelehnt hat von der Tabakfabrikatſtener auf die Dauer end
gütig abzuſehen Beifall

Abg v Kardorff Reichsp Auf den Tabak werden wir doch
rückkommen müſſen es wird der Wunſch des Abgeordneten Freſe

die Tabakinduſtrie endlich in Ruhe gelaſſen werden möge nicht in
Erfüllung gehen können Unruhe und hört hört links Wir werden
in den nächſten Jahren mit dem Tabak uns wieder beſchäftigen müſſen
ſchon um die berechtigten Klagen unſerer Tabakbauer abzuſtellen Was
dat denn dieſer Reichstag bisher überhaupt geleiſtet Sachen Wenn
nicht dieſer Reichstag ſo wird vielleicht ein anderer dafür zu haben ſein
Lachen links Das Volk wird einen anderen Reichstag haben wollen

der die nationalen Geſichtspunkte in den Vordergrund ſtellen nnd nicht
Parteizerriſſenheit aufweiſt Lachen links Dann wird auch der Tabak
zu ſeinem Recht kommen Lachen links

Schatzſekretär Graf Poſadowsky Eine einſeitige Erhöhung des
Schutzzolls iſt unmöglich das würde eine Verminderung unſerer Ein
nahmen zur Folge haben Sehr richtig Vergeſſen Sie doch nicht daß
es ſich um ein Finanzgeſetz handelt

Abg Richter fr Volksp Beſſer gar kein neues Geſetz als ein
ſchlechtes Hat denn die Kartellmehrheit nach der ſich Abg von Kardorff
ſehnt das Volk glücklich gemacht Jm Gegentheil große ungerechtfertigte
Laſten hat ſie ihm auferlegt Für die Finanzreform iſt gar keine
Nothwendigkeit vorhanden Erinnern wir uns doch wie die Spannung
zwiſchen Matrikularbeiträgen und Ueberweiſungen ſchon jetzt faſt ganz be
ſeitigt iſt wie jetzt nachdem der Abſchluß für 1894 vorliegt die Jolleinnahmen 11 Millionen mehr gebracht haben als in dieſem Tiat geſchätzt

waren daß alſo genügend ſtille Reſerven vorhanden ſind Was würden
nicht alles für Projekte lebendig werden wenn die Finanzreform beſchloſſen
iſt Nach Herrn v Kardorff iſt das Zeichen eines Fortſchrittes in der Kultur
eine höhere Belaſtung des Tabaks Daß die anderen Kulturſtaaten Milliarden
Schulden machen daran denkt Herr von Kardorff nicht Jch hoffe daß ſchon die
Meinungsverſchiedenheiten in Bezug auf die Form der Tabakſteuer denjenigen
zu Hilfe kommen die überhaupt gegen jede neue Beſteuerung ſind Wie
ſtimmt die Liebe zur Sparſamkeit und zur finanziellen Ordnung bei den
Herren auf jener Seite zu den Liebesgaben beim Branntwein und Zucker
zu der Unterſtützung der Genoſſenſchaften in Preußen durch den Staat

on der ganzen Finanzreform iſt bis 1893 überhaupt keine Rede geweſen
die Anhänger der Finanzreform ſind nur die perſönlichen Anhänger des
Finanzminiſters Miquel und ſeiner Finanzpolitik Eine Beſeitigung der
Spannung und ein geſundes Verhältniß der Einzelſtaaten zum Reich
können wir auch ohne Automatengeſetz herbeiführen Der Schatzſekretär
ſagt die Kinge des Werthzolls wollten die verbündeten Regierungen
ſtudiren Nun ſtudiren Sie nur zu darin kann man nie genug thun
Heiterkeit aber beunruhigen Sie nicht die Jnduſtrie noch weiter dadurch

daß Sie die Ergebniſſe Jhres Studiums in die Oeffentlichkeit gelangen
laſſen Freilich der Burſch was macht ſich der daraus Heiterkeit
Setzen Sie dieſe Politik fort ſo bin ich überzeugt wird ſich im Volke ein
Sturm gegen die Wirthſchaftspolitik der Regierung erheben der ſich als
ebenſo ſtark und wirkſam erweiſen wird wie der Sturm gegen das Umſiurz
geſetz Lachen rechts

Molkenbuhr Soz empfiehlt ebenfalls die Ablehnung der
Vorlage letztere würde alle Laſten auf die Schultern der Arbeiter und
wirthſchaftlich Schwachen ablehnen

Abg Rzepnikowski Pole befürwortet auch den Entwurf abzulehnen
als zur Zeit inopportun

bg v Kardorff proteſtirt gegen die Jrreführung der öffentlichen
Meinung durch die Behauptung die Militärvorlage habe die Finanznothdes Keids verſchuldet

Abg Richter konſtatirt daß die Militärvorlage eine höhere Belaſtung
von 50 Millionen herbeigeführt habe während die Handelsverträge nur
eine Mindereinnahme von 20 30 Millionen veranlaßt hätten die aus
geglichen ſeien durch die erhöhte Getreideeinfuhr

Schatzſekretär Graf Poſadowsky Der Abg Richter habe erklärt
bis 1893 habe kein Menſch an die Finanzreform gedacht Ja das iſt ja
ganz erklärlich denn bis dahin überſteigen die Matrikularbeiträge und
Ueberweiſungen noch nicht Erſt ſeit das der Fall iſt ſei die Finanzreform
erkannt worden

Abg Gräfe Antiſemit erklärt ſich gegen das Geſetz das den Ver
ſprechungen des Grafen Caprivi widerſpreche

Hierauf wird u 8 wenige Stimmen der beiden konſervativen
Fraktionen und einiger Nationalliberalen abgelehntz daſſelbe geſchiehtmit den übrigen Paragraphen der Eoriege ohne Debatte
Eine dritte Leſung kann ſomtt nicht ſtattfinden

Nächſte Sitzung Dienstag Novelle zum Reichsinvalidenfondsgeſetz
Militärreliktengeſetz kleinere Vorlagen Wahlprüfungen Petitionen

Politiſche AUeberſtaht
Deutſches Reich

Berlin 13 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
heute von 8 Uhr ab den Vortrag des Geh Raths v Lucanus
und arbeitete ſodann mit dem Contre Admiral Frhrn v Senden
Bibran Jm weiteren Laufe des Vormittags ließ ſich der Kaiſer
durch den Fabrikanten Helft aus Berlin die von dieſem neu er
fundene Triumph Spirituslampe vorſtellen Mittags um 12

habe ſchloß aber ſeinen Brief mit der Verſicherung wie glück
lich er ſich fühle Junggeſelle geblieben zu ſein Aus dieſem
Grunde wartete Plemen geduldig auf eine direkte Mittheilung
ſeines Freundes die ihm beweiſen würde daß kein wahres
Wort an dem falſchen Gerücht ſei Es verſtrichen jedoch volle
vier Wochen ohne daß dieſe gehoffte Mittheilung kam Und
dann eines Tages wurden alle Zweifel gelöſt indem Richard
Deblain ganz unerwartet zurückkehrte und zwar in Begleitung
einer jungen Frau die er jenſeits des Oceans unter den ſeltſamſten Umſtänden der Weh geheirathet hatte

Als er ſeine Reiſe nach Amerika angetreten geſchah es in der
Abſicht ſeinen dortigen bedeutendſten Kunden Herrn Elias

General gert m

nernne ee

15 Mat Nr 113
Uhr reiſte der e von der Wildparkſtation mittelſt Sonderzuges vertrag abgeſchloſſen bemerken Grashdanin und Herold eine
nach Wirskowitſch in Schleſien ab

Miniſter Köller iſt nach Straßburg abgereiſt
Ueber Miniſter v Kölley eirkulirten heute Rücktritts

Gerüchte Die Berl Neueſt treten denſelben mit der Bemerkun
entgegen ſie ſchlöſſen im entheil aus äußeren Umſtänden da
die chte jeder Begründung entbehrten Ein Perſonenwechſelwürde wie wir Das h eſtern ausgeführt Sie von keiner
beſonderen Bedeutung ſein als man ſich nicht entſchließt das Syſtem
zu ändern Die Red

von der Golgtz kommandirender Admiral der unlängſt
ſchwer krank war hat ſeinen Abſchied erbeten der ihm bewilligt
worden iſt

Jn der Angelegenheit des Ceremonienmeiſters
v Kotzze werden wie den Leipz Neueſt geſchrieben wird aller
Wahrſcheinlichkeit nach alle ſchwebenden Ehrenhändel inſofern einen
friedlichen Ausgang nehmen als dabei die Piſtole oder der Säbel
keine Rolle mehr ſpielen werden Die Beilegung dieſes ſenſationellen
Falles ohne ferneres Blutvergießen ſoll auf einen nicht miß
zuverſtehenden Wink von höchſter Stelle aus erfolgt ſein

Die Bemühungen den Reichstag noch bis nach
Pfingſten zur Erledigung der wirthſchaftlichen Fragen zuſammen
zuhalten erweiſen ſich als ausſichtslos man ſpricht ſogar davon
daß der Reichstag am nächſten Sonnabend geſchloſſen werden ſoll
Dann würden nur noch die Novelle zum Branntweinſteuer
geſetz das Zuckerſteuer Nothgeſetz und mehrere kleinere
Vorlagen zur Erledigung gelangen Die meiſten Abgeordneten
ſind am Sonnabend bereits wieder nach Hauſe gereiſt Die heutige
äußerſt ſchwache Beſetzung des Sitzungsſaales beweiſt daß an eine
Verlängerung der Tagung nicht mehr gedacht werden kann
Bundesrath und Staatsminiſterium hielten heute
Sitzungen man nimmt an daß die Frage des Schluſſes der
Tagung darin zur Sprache gekommen iſt

Zur Hebung der wirthſchaftlichen Lage der
Hausweber wird binnen Kurzem im Kreiſe Landeshut und auf
dem Eichsfelde ein Wanderunterricht eingerichtet werden Es
werden dazu Webelehrer angeſtellt die die Weber in ihren
Wohnungen zu beſuchen ſie dort im Weben zu unterweiſen auf
die fehlerfreier Waare hinzuwirken und namentlich auch
die Verbeſſernng und Ergänzung alter unbrauchbarer Webeſtühle

Webeſtuhltheile ſowie anderer Webegeräthe zu veranlaſſen
haben

Dem Reichstage ging heute ein Entwurf eines Zucker
ſteuergeſetzes zu dahingehend daß nach dem S 48 des Zucker
ſteuergeſetzes vom 31 Mai 1891 vom 1 Auguſt 1895 ab zu er
mäßigende Zuſchüſſe für ausgeführten Zucker für den Fall
daß weitergehende Aenderungen des Zuckerſteuergeſetzes vor dem
1 Auguſt 1895 ſich nicht ermöglichen laſſen einſtweilen in der
jetzigen Höhe aufrecht erhalten werden

S üeber einen Angriff auf einen Militärpoſten
berichtet der Reichsanz Jn der Nacht zum letzten Sonntag
iſt ein Poſten auf den Scheibenſtänden der Garniſon Mainz von
mehreren mit Knütteln bewaffneten Männern angegriffen worden
Der Poſten hat zwei ſeiner Angreifer durch Schüſſe einen dritten
mit dem Seitengewehr verwundet

Friedrichsruh 13 Mai Fürſt Bismarck empfing heute
etwa 100 Damen aus Schleſien als deren Sprecherin Frau
v Hönicka Hoyerswerda herzliche Begrüßungsworte an den Fürſten
richtete Fräulein v Goldfus aus Nimptſch brachte dem Fürſten
einen poetiſchen Feſtgruß dar Fürſt Bismarck der ſich in der
beſten Stimmung befand ſprach zunächſt ſeinen Dank für den ihm
geſchenkten Teppich den Schrein die Adreſſe und die geplante
Bismarck Stiftung aus Sodann äußerte der Fürſt ungefähr
Folgendes Schleſien habe ſich ſtets durch ſeine patriotiſche Ge
ſinnung ausgezeichnet wenn die Damen für ſeine Sache gewonnen
ſeien ſei es ihm nicht bange für die Männer Wenn erſt die
Wahlen unter dem weiblichen Einfluſſe ſtänden würden ſie nationaler
und beſſer ausfallen Der Fürſt ſchloß mit einem Hoch auf die
deutſchen Fraueu Sodann trat der Fürſt zu den Damen herunter
welche ihm Blumenſträuße überreichten Einige der Damen wurden
zur Frühſtückstafel gezogen

Weimar 13 Mai Nach a Feſtſtellungwurden bei der am 9 d ſtattgehabten Reichstags Stichwahl
18996 Stimmen abgegeben hiervon erhielt Landwirth Reich
muth Bund der Landwirthe 9556 Stimmen Baudert Apolda

Soc 9440 Stimmen Reichmuth iſt ſomit gewählt
Köln 13 Mai Die Kölniſche Zeitung meldet aus Peters

burg Es verlautet in zuſtändigen Kreiſen daß wie Rußland
ſchon vordem erklärte es werde keinerlei Aenderung Korea s
durch den ſpäteren Sieger zugeben es hieran a t feſthalte
und die Wiederherſtellung des früheren Zuſtandes da verlangeNürnberg 13 Mai Jn der Verſammlung der g 3

Landwirthe der Prinz Ludwig von Bayern und der Mi
niſter des Jnneren Frhr v Feilitzſch beiwohnten erklärte der
Letztere Bayern ſtrebe eine Verſchärfung der Maßregeln gegenüber
der Maul und Klauenſeuche an

Oeſterreich lingarn
Budapeſt 13 Mai Miniſterpräſident Baron Banffy

wird ſich am Mittwoch wieder nach Wien begeben um am
Donnerstag die Entſcheidung der Krone in der obſchwebenden
Tagesfrage nachzuſuchen

Jtalieun
Rom 13 Mai Die betreffenden Bankhäuſer zu Paris

London Frankfurt Berlin und Amſterdam haben bereits die er
forderlichen Beträge zur Auszahlung des am 1 Juli fälligen
Coupons erhalten

Mailand 12 Mai Der Secolo veröffentlicht einen
ſenſationellen Brief Cavalotti s wider Crispi nebſt den An
klagen des höheren Polizeibeamten Santoro über die grauſame

der auf ausdrückliches Geheiß Crispi s ins Zwangs
domizil nach Porto Ercole Verſchickten Santoro behauptet auch
daß die Bomben Attentate das Werk der Polizei ſeien

private derartige Vereinbarung ſei möglich aber offiziell werde der
Vertrag nicht beſtätigt weil das Finanzminiſterium einen ſolchen
durchaus nicht nöthig halte

Großbritannien
London 13 Mai Nach einer Meldung aus Tokio wurde

heute der Friedensvertrag verkündet desgleichen der vom
10 Mai datirte kaiſerli laß daß in Befolgung des von
Rußland Deutſchland und Frankreich ertheilten freundſchaftlichen
Rathes zur dauernden Wahrung des Friedens der Kaiſer ſeiner
Regierung den Abſchluß des Sonderab ens mit China befohlen
hat durch welches die Rückgabe der Halbinſel Ligotong ge
regelt wird

Afrika
Oran 12 Mai Das Blatt Fanal veröffentlicht eine

Depeſche aus Nemours welche beſagt Gegen 1000 Angehörige
der marokkaniſchen Stämme n und Sdjad überfielen
am 9 d M die Duars der Stämme Moaia und Ranikhaled bei
QuedBousria Es entſpann ſich ein Kampf mit blanker Waffe
der bis zur Nacht dauerte Den Todten 600 an Zahl wurden
von den Siegern die Köpfe abgeſchnitten Außerdem wurden ap
300 Laſtthiere getödtet

Amerika
New York 13 Mai Jn fünfzehn Staaten wurden die

Saaten durch Froſt n t Nach einem Telegramm aus
Tampa ſoll der eubaniſche Jnſurgentenführer Gomez bei
Boryey einen Sieg über die Regierungstruppen davongetragen
haben letztere unter General Salcedo ſollen 1000 Mann verloren
haben

Kleine Chronik
Graudenz 13 Mai Aus dem Zuchthaus ausgebrochenGeſtern Nachmittag brachen aus dem Zuchthauſe die beiden e

Bojanowski und Lewandowski Der Ausbruch mißlang denn der
Wachtpoſten erſchoß Bojanowski auf einem Nachbargrundſtücke während
der andere Flüchtling feſtgenommen wurde

W en 13 Mai Verunglückt Auf dem hieſigenKalibergwerk Glückauff ereignete ſich geſtern ein recht n
Unfall Jn einem Eiſenringe mit dem eine Thonſchicht a ift war
hatte ſich wahrſcheinlich durch den Druck der nachdrängenden maſſen
eine Mutterſchraube gelockert in Folge deſſen barſt der Ring und ein
mehrere Centner ſchweres Stück Eiſen ſtürzte aus der Höhe von ungefähr
30 Metern in die Schachttiefe hinab Vier der dort gerade beſchäftigten
Bergleute wurden von der ſtürzenden Maſſe getroffen und meiſt ſchwer
verletzt Dem Einen wurde ein Stück des Hinterkopfes weggeriſſeu ſo
daß das hintere Gehirn bloßliegt

München 13 Mai Verſchüttet Aus dem Dachauer Moos
Oberbayern wird der Münchener Korreſpondenz berichtet Jn Langen

Kettenbach wurden in einer Kiesgrube durch Herabſtürzen einer Kieswand
15 Perſonen verſchüttet Ein Arbeiter und eine Dienſtmagd waren ſofort
todt Cinem Anderen wurde der Bruſtkorb zerquetſcht mehrere erlitten
Arm und Beinbrüche

Lauf Franken 13 Mai Ein Hund neun Tage im Eis
keller Jm nahen Rückersdorf war vor einiger Zeit einem Gaſtwirth
der Hund abhanden gekommen Alles Forſchen war erfolglos Nach
neun Tagen kam der Gaſtwirth in ſeinen Eiskeller und fand in ihm den
Hund der die ganze Zeit über dort eingeſchloſſen war Der Hund lebte
noch und hat ſich jetzt wieder erholt Er hatte während ſeiner Gefangen
ſchaft die im Keller liegenden Holzſchwellen angefreſſen ſonſt hatte er nur
Waſſer gehabt

Metz 13 Mai Auf der Kanzel vom Schlage getroffen
Der evangeliſche Diviſionspfarrer Schmidt wurde geſtern im Alter von
30 Jahren in der Garniſonkirche bei der Sonntagspredigt auf der Kanzel
vom Schlage gerührt und ſtarb Abends um 6 Uhr

Brünn 13 Mai Ein wackerer Feuerwächter Seit
einiger Zeit iſt in dem Dorfe Lukawetz nach jedem ſtattgefundenen Tanz
vergnügen Feuer ausgebrochen ohne daß man ſich dieſe auffallende That
ſache erklären konnte Auch am Freitag an welchem Tage die Veteranen
ein Feſt abhielten brannte es und es gelang endlich den Brandſtifter
u entdecken Es iſt ein Feuerwehrmann welcher die Wache hatte und

Feuer jedesmal ſelbſt anlegte um die Brandprämie zu erhalten
Budapeſt 13 Mai Vergiftung einer Familie Un

geheures Aufſehen erregt in der ungariſchen Stadt Miskole die Ver
giftung der Familie Ludwig Taye Der Vater und der älteſte Sohn ſind
bereits todt die Mutter und zwei Töchter kämpfen uoch mit dem Tode
Allgemein wird an ein Verbrechen geglaubt

13 Mai Erdſtöße Blitzſchlag Jn der letzten
Nacht wurden hier drei neue leichtere Erdſtöße beobachtet Die zahlreichen
Erdſtöße der letzten Woche haben neue Schäden verurſacht und die bereits
vorhandenen bedenklich vergrößert es müſſen immer mehr Häuſer ab

ebrochen werden Laut Meldung aus Graz ſchlug während eines
zewitters heute der Blitz in die Johann und Paulkirche bei Graz

die gänzlich d ar Mordiragkdien Zadw 13 Mai Zwei Mordtragödien r Ermordung
des Abbé Broglie wird weiter gemeldet Die bisherige U
hat ergeben daß die Mörderin Mademoiſelle Amelot von einer in
pietiſtiſchen Kreiſen durchaus bekannten Eiferſucht auf ihren Beichtvater
welcher lie jahrelang geweſen iſt befallen war Auch ſie hat deshalb
unter dem Dumas ſchen Tödte ſie gehandelt Broglie iſt ein wahrhaft
frommer Mann geweſen der ſein ſehr bedeutendes Vermögen bis auf
wenige tauſend Franes die er unbedingt zum Leben brauchte für Wohl
thätigkeit ausgegeben hat Er der Hunderttauſende zu verzehren hatte
hielt ſich als einzige Bedienung eine alte Köchin und hatte buchſtäblich
ſtets nur die eine Soutane die er trug Seine Mörderin wird gar nicht
den Aſſiſen überwieſen werden ſondern man wird ſie in einem Jrrenhaus
unterbringen Es wurde auch konſtatirt daß Broglie erſt von dem letzten
der fünf Schüſſe tödtlich getroffen wurde Dieſer drang in das kleine
Gehirn Der Pater erhielt ihn von der raſenden Frau als er im Begriff
war die Flurthür zu öffnen um zu entfliehen Die ganze Wohnung der
Amelot war mit Blut beſpritzt Der Arzt der gerufen wurde um Broglie
wenn möglich noch Hilfe angedeihen zu laſſen war übrigens von dem
Geiſteszuſtand der Mörderin ſofort dermaßen überzeugt daß er ihr ſelbſt
die offene Karte zur Beſorgung übergab die den Polizeikommiſſar zu ihrer
Verhaftung herbeirief Die Amelot brachte theilnahmslos die Karte auchan ihre Adreſſe und kehrte da der Kommiſſar nicht anweſend war ruhig

in ihre Wohnung zurück Die Mörderin iſt einige vierzig Jahre alt
häßlich und zänkiſch und ſeit Jahren notoriſch r ig Sie
hatte für ihre Behauptung Broglie habe ſie auf Grund en was er
aus ihren Beichten wiſſe öffentlich verleumdet auch nicht den r
thatſächlichen Anhalt Sie wurde allerdings von ihren alten Bekannten

e

Sdanien
Madrid 12 Mai Eine amtliche Depeſche beſagt Major

Condmes habe die Aufſtändiſchen bei Baracſa geſchlagen
und ihnen bedeutende Verluſte zugefügt Ein anderer Haufe v
ſage wurde bei PalmaSorinno geſchlagen dabei iſt ein auhandi er Oberſt gefallen

Panton aufzuſuchen den er zwar nicht perſönlich kannte der
aber ſchon ſeit vielen Jahren mit der Firma Deblain in reger
Verbindung ſtand

Jn NewYork angelangt meldete Richard Herrn Panton
ſeine bevorſtehende Ankunft in Philadelphia worauf dieſer ihn
telegraphiſch einlud bei ihm abzuſteigen ein Anerbieten das der
Franzoſe mit Freuden annahm

Die Familie Pantons beſtand aus dem alten Elias ſeiner
Frau Bertha ſeinen zwei r Jenny und Rhea dem
Bruder der Madame Panton Reverend Jonathan n
und dem Sohn des Letzteren Archibald einem lang aufge
ſchoſſenen jungen Menſchen von etwa vier und zwanzig Jahrender auf Wunſch vie Vuens ebenfalls den geiſtlichan Stand

ltgonay Fortſetzung folgt

duſtrieller

ulland Bunlg Wyd
Petersburg 13 Mai Wie die Birſchewyja Wjedomoſti

hören gelangten die Bakuer Keroſin Jnduſtriellen zu folgender
Uebereinkunft wegen eines Verbandes ruſſiſcher Keroſin Jn

Der Verband wird auf vier Jahre gebildet aber
auch nach Ablauf von zwei Jahren kann jedes Verbandsmitglied
in einer Friſt von drei Monaten diejenigen Veränderungen an
melden welche er im Verbandsvertrag gemacht zu ſehen wünſcht
Werden die Veränderungen von der Majorität angenommen ſo
bleibt der Vertrag in Kraft und obligatoriſch für alle Unterzeichner
deſſelben iſt die Majorität jedoch nicht mit den vorgeſchlagenen
Aenderungen einverſtanden ſo können die Antragſteller aus dem

Vertrag r e m den b bleibt ej n we re beſtehen Gerüchte ameria Verband der Petroleum Jnduſtriellen habe mit
dem Ruſſiſchen Verband der Keroſin Induſtriellen einen Kartell

immer mehr gemieden aber nur wegen ihrer h hege a
war ſtets übertrieben gutmüthig und leichtgläubig lgedeſſen der
Lieblingsbeichtvater aller hyſteriſchen bigotten alten Jungen des
Stadttheils in dem er wohnte vom Schlage der Amelot Seine Collegen
hatten ihn mehrfach gewarnt Die Amelot hatte er jahrelang mit Geld
unterſtützt ſie hatte m Theil von ihm gelebt in letzter Zeit a ger
erhalten Abbé Broglie war 61 Jahre alt er galt als ein hervorra r
Theologe und angeſehener Prieſter Sein S tniß u Maxenſia Amelot
ruft verſchiedene Deutungen hervor deren Richtigkeit nicht t

ordung von einem
elot die Drohungen gegen ihn

werden kann Broglie war wenige Tage vor ſeineranderen ſeiner Beichtkinder vor der Kn

ausgeſtoßen und mit dem Revolver den ſie ſich Porfn renommirt hatte
gewarnt worden Broglie antwortete jedoch Bah ſie wird es nicht
wagen Jn der Rue du 4 Septembre wurde eine Aufſehen
erregende Mordthat verübt Der Unterdirektor der Banque Ruſſe
Jakob Gloeſer wurde im Bankbureau von ſeiner Geliebten er
ſchoſſen Hier handelt es v um einen Akt der Rache G warder Engländerin Helene Bouckley einer dreißig Jahre alten was

hübſchen geſchiedenen Frau ſeit fünf Jahren in ein V ten
Dieſes Verhältniß wollte er jetzt wo er Vieedirektor der Banque Russe

ur le eommeree 6 geworden war löſen Die Bou wollte
W i frei W e e de J r des e le untererſprechen ter e ey zu wen woüte

Am Sonnabendd n nicht Se a a r dam TAbfindung erſpeegen T zu nehmen Sie nahm auch daß
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Nr 113 Seneral Enzeiger für Halle und den Saalkreis 15 Mai Seite 8Geld und nachdem ſie dies eingeſteckt zog ſie einen Revolver und br Auf dem dere tten e leben zirk der erſte Schuß war tödtlich geſtern Abend gegen nd en de das de
n loeſer wie bei Brog lie durch den unteren Theil des J älte Holz in Brand geſetzt ſo daß nach kurzer Zeit eine mächtige Flamme

neinen irns Die Geliebte und Mörderin ſoll G früher emporſtieg Durch die herbeigerufene Feuerwehr wurde das Feuer nach
Weh n 8 ei de ſeinem ne Wie r Russe kurzer Zeit gelöſchton geſtell n Ferner er e Summen Ungide tommt ſeiten allein ndelsmann37 Bouckley iſt 1874 in Mancheſter geboren heirathete t 15 Jahren Viele wohnhaft ſtand achte im S2

jedoch drei Jahre ſpäter ſcheiden Jhre Tochter Maud wurde ihr
Sie gehört einer angeſehenen wohlhabenden Familie in kleinen Ulri

an

13 Mai Ueberſchwemmung Dieſteigt mit vaſender Schnelligkeit jetzt zeigt der Waſſerſtand bereits Na
30 am l Die niedrig gelegenen Stadttheile ſowie derſind dte Kern das Foe
unter e das Cirkusgebäude iſt vom Einſturz bedroht Jn derr nd viele Häuſer von den Fluthen fortgeriſſen worden wobei
15 ſchen ertranken Der Verkehr kann nur durch durch Kähne be

t werden Die Einwohner flüchten nach der Oberſtadt wo gegen
17 chloſe Perſonen von der Stadtverwaltung in den Schulen und
anderen öffentlichen Gebäuden untergebracht worden ſind Das Elend der
Ueberſchwemmten iſt ſehr groß

London 13 Mai Generöſe Nachlaßauktion Tätowirt
Hier gelangten dieſer Tage die Werthſachen und Kunſtgegenſtände der ver

ſtorbenen Segen von Montroſe zur Verſteigerung Dabei wurde
ein prachtvolles Perlenhalsband für 230,000 Mark verauktionirt Der
Erlös iſt nach teſtamentariſcher Verordnung für die Armen Oſt Londons
beſtimmt Lady Randolph Churchill hierſelbſt iſt wohl die ein
ige Dame aus dem high life die tätowirt iſt Ein indiſcher Fakirnie ihr rund um den Arm das Symbol der Ewigkeit und des Weibes

eine Schlange

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geßattet

Halle 14 Mai 1895

Baukommiſſion
Außerordentliche Sitzung am Mittwoch den 15

5 Uhr im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Berathung über den Fluchtlinienplan zwiſchen Schmeerſtraße altem
Markt und der ehemaligen Halle

Jn der geſchloſſenen Stadtverordneten S wurde geſtern
über die proviſoriſche Anſtellung einer Lehrerin und die definitive An
m PolizeiSergeanten verhandelt

Concert in der Domkirche Das angekündigte Concert desDomkirchen Chors unter Leitung des Herrn Muſitlehrer Dom

kantors Richard Knüpfer findet am Sonnabend den 18 d Nach
mittag 5 Uhr in der Domkirche ſtatt Außer dem Opernſänger vom
L r Stadttheater Herrn Paul Knüpfer einem ebenſo tüchtigen
wie beliebten Sänger deſſen anerkannt reine umfangreiche und kräftige
Baßſtimme bei der guten Akuſtik der Domkirche zur vollen Geltung kommen
wird und welcher trotzdem er ein Hallenſer Kind im hieſigen Stadt
theater noch nicht aufgetreten iſt haben noch folgende bewährte Künſtler
ihre Mitwirkung zugeſagt die Concertſängerin und Geſanglehrerin Frl
Gabriele Schiefer von hier Sopran der Opernſänger und erſte Tenoriſt
vom Leipziger Stadttheater Herr Merkel Herr stud chem Köthner
hier Violine Domorganiſt Herr Schröter ſowie der Lehrer Herr
Schröter von dier Orgel Der Domkirchen Chor ſelbſt wird 5 S und

9 ige Motetten von M Bach Mendelsſohn Becker und Allegri
Vortrag bringen Jm Uebrigen verweiſen wir auf die im heutigen

Inſeratentheil befindliche Bekanntmachung Das Programm wird in den
ichſten Tagen veröffentlicht werden

Eine beſondere Ehrung hat das in Halberſtadt garniſonirende
Jnfanterie Regiment Prinz Louis Ferdinand von Preußen dem Verein
ehemaliger 27er hierſelbſt zu ſeinem Stiftungsfeſt am letzten Sonn
abend durch die Eutſendung einer Abordnung beſtehend aus den Herren
Oberſt v Stephani Oberſtlieutenant Werneburg Major Bock
v Wülfingen Hauptmann Hogrefe und Regiments Adjutant
Premierlieutenant v Wedell II erwieſen Nach einer Begrüßung der
Herren durch den Vereinsvorſitzenden und nach Ausbringung des Kaiſer
hochs durch den dienſtälteſten anweſenden Herrn Offizier hielt Herr Oberſt
v Stephani eine packende Anſprache mit dem Hinweis daß es ihm
ur Freude gereiche an einer Feier des älteſten und ſtärkſten
27 er der Provinz Theil nehmen zu können der ſich gebildet habe
an der Saale Strand an deren Uſern jener Königliche Prinz nach dem
ch das Regiment 27 jetzt nennen dürfe den Heldentod gefunden Der
erein ehemaliger 27 er zu Halle a S zählt jetzt 199 Kameraden darunter

19 Offiziere als aktive Mitglieder
Jm Walhallatheater geht am morgigen Mittwoch der gegen

wärtige ebenſo intereſſante wie amüſante Spielplan zu Ende und ſcheiden
mit den übrigen ausgezeichneten Künſtlern auch die beliebten ſchönen
ſchwediſchen Tänzerinnen Jngeborg und Helga Sandberg

eine Studentenverſammlung Am 15 Mai Sie Uhr
Abends wird im Neuen Theater eine allgemeine Studentenverſammlung
ſtattfinden in welcher der Geſchäftsführer des Deutſchen Vereins gegen
den Mißhbrauch geiſtiger Getränke Herr Dr Bo de aus Hildesheim über
Das deutſche Trinken und die deutſche Mäßigkeitsſache

e wird Mehrere der Herren Profeſſoren haben ihr Erſcheinen in
usſicht geſtellt Jm Anſchluß an den e ſoll eine Beſprechung

ſtattfinden Die Kommilitonen ſind zum Befuch dieſer Verſammlung ein
geladen

akademiſche Geſangverein der ſeit 1874 unter der be
währten Leitung des Herrn Muſikdirektor Reubke an unſerer Univerſität
beſteht macht am ſchwarzen Brett bekannt daß er von dieſem Semeſter
ab den Namen Ascania führen wird Unter den hieſigen ſtudentiſchen
Geſangvereinen iſt die Ascania der einzige nicht farbentragende

4 Deutſche Vühne Jn der am Sonnabend ab
gehaltenen Jahreshauptverſammlung wurde die Vorſtandswahl vollzogen
Der Verein zählt gegenwärtig 41 ſpielende Mitglieder Gegründet wurde
derſelbe von 10 Mitgliedern welche den Verein durch Einigkeit und feſtes
Zuſammenwirken zu der jetzigen Höhe gebracht haben Das Vereinslokal
defindet ſich wieder im Hotel Deutſcher Hof Frankeſtraße 8 Die Ver
insabende ſind Donnerſtags und Sonntags Die wiederholt mit großem

Beifall gegebene Operette Die Fledermaus wird vorausſichtlich Anfang
Juni nochmals gegeben werden Als demnächſtiges Stück befindet ſich in
Vorbereitung Schillers Schauſpiel Die Räuber

Z Eine empfindliche Stempelſtrafe erhielt vom Landgerichte Halle
am 22 Januar der Landwirth Hermann Stolle zudiktirt Er hatte
am 10 März 1894 von den Erben des verſtorbenen Notars Wölffel in
Merſeburg das dieſem gehörige in Burgliebenau belegene Bauern
ut für 207,500 Mk gekauft aber den Stempel in Höhe von 1 Proz der

Kaufſumme nicht bezahlt Er will geglaubt haben nicht dazu verpflichtet
Die zu ſein weil er die ſtipulirte Anzahlung von 50000 Mk nicht
d

Mai er Nachmittags

en
und das Gut ſogleich weiter verkauft reſp cedirt hatte Das

uptſteueramt Naumburg erließ gegen ihn einen Strafdeſehl in Höhe
von 8300 Mk und das Landgericht Halle beſtätigte denſelben Die Strafe
deträgt nach dem Geſetze das vierfache des hinterzogenen StempelsDie Keviſton des Angeklagten gegen das Halleſche Urtheil wurde geſtern

vom Reichsgericht verworfenWenſahren Des diesjährige Wettfahren des Halleſchen

Bicyeleklubs auf der hieſigen Rennbahn findet am 30 Juni ſtatt
Es ſoll in dieſem Jahre nur ein Rennen abgehalten werden

Ein J der vergangenen Nachtentwich aus der Nervenklinik am in der wegen Geiſtesgeſtörtheit
zur Beobachtung dort untergebrachte Zuckerwaarenhändler Talamin
Jtaliener

Sonnen n
Aegen

Meßplatz Klinik begeben Jngroße Theater ſteht bis J erſten Stock gerollt m

4

Sohirme

Eier nach der großen Wallſtraße zu transportiren er ſich in derhſnahe befand überkam ihn plötzlich ein epileptiſcher Anfall

und er ſtürzte mit ſeiner Laſt auf dem Rücken auf das Trottoir wobei
er e eine klaffende und ſtark blutende Wunde am Hinterkopfe zuzog

er wieder zu ſich gekommen mußte er C nach der Königl
rlge Sturzes waren die das Trottoir

ten Theile zerbrochen ſodaß der Mann hierdurch
obendrein noch einen nicht unerheblichen Geldverluſt erlitt

wie wird der Z jährige Otto Steinkopf Der Knabe iſt am
II d Mts Mittags entlaufen und nicht zurückgekehrt Die Kleidung
beſteht aus grauem abgetragenem Barchentkleid rothen Hoſen dunkel
bunter Schürze rothen Strümpfen halben Lederſchuhen Beſonderes
Kennzeichen röthliches kurz geſchnittenes Haar Ferner der 17 jährige
Malerlehrling Max Metzner Derſelbe iſt ſeit dem 9 d Mts aus der
elterlichen Wohnung Giebichenſtein Trothaerſtraße Nr 26 verſchwunden
Bezüglich der Kleidung ſind Hoſe und Weſte mit Farbe ſtark beſchmiert
wie bei den Malern üblich das Jacket iſt dunkelbraun von gleicher Farbe

der Schlapphut

Ans der Umgebung
J 13 Mai Verhaftung Der HandelsmannH Schröter von hier hatte mit ſeinem Vater und ſeiner Schweſter

vorgeſtern einen Wortwechſel in Folge deſſen er auf denſelben ſchoß
Auch dem herbeigerufenen Gensdarm gegenüber ſetzte Schröter ſich zur
Wehr S iſt deshalb geſtern ſeine Verhaftung erfolgt

Werſeburg 13 Mai Goldene Hochzeit Geſtern feierte
das in der Meuſchauer Straße hierſelbſt wohnhafte Viehhändler Treff ſche
Ehepaar das ſeltene Feſt ihrer goldenen Hochzeit Zu dieſer ſchönen Feier
waren alle Kinder und Kindeskinder von nah und fern vollzählig er
ſchienen Die feierliche Einſegnung des Jubelpaares fand in der Wohnung
ſeitens des Herrn Paſtor Teuchert ſtattst Müchein 13 Mai Wettfahren Am 23 Juni veranſtaltet
der Radfahrerverein Mücheln auf ſeiner 120 m langen Rennbahn ein
Wettfahren Zahlreiche Halleſche Radfahrer haben ihre Theilnahme an
demſelben zugeſagt

Lützen 13 Mai Maikäferplage Bezeichnend für das
maſſenhafte Auftreten der Maikäfer iſt es daß bis jetzt zur Vernichtung
an die hieſige Aktien Zuckerfabrik nicht weniger als 42 Centner 30 Pfund
abgeliefert worden ſind Rechnet man auf ein Pfund 543 Stück ſo ſind
Dordee rund 2300000 Maikäfer getödtet und zu Compoſt verarbeitet
worden

Hohenmölſfen 13 Mai Feuer Jn dem Schirmer ſchen
Gehöft in Wählitz iſt in der Nacht zum Sonnabend eine Scheune ab
gebrannt eine Anzahl Hühner und Tauben kamen im Feuer um Seit
Jahresfriſt iſt dies der vierte Brand bei dem man Brandſtiftung
annehmen muß

Eisleben 13 Mai Raubanfall Wie man erſt jetzt in Er
ſahrung bringt iſt am 7 d Abends gegen 10 Uhr die unv Jda
Meinicke aus Wimmelburg welche ſich hier im Geſindedienſt befindet
auf dem Wege von Wimmelburg nach hierher in der Nähe des Otto
ſchachtes von einem jungen unbekannten Manne in räuberiſcher Abſicht
angehalten worden Er hat von derſelben unter der Drohung ihr den
Hals abzuſchneiden die Herausgabe ihres Geldes verlangt Auf die Hilfe
rufe der Meinicke ſind Leut vom Ottoſchachte hinzugeeilt worauf der
Patron die Flucht nach Wimmelburg zu ergriffen hat und entkommen iſt
Die M hat hierbei eine Verletzung der einen Hand davongetragen

th Bahnhof Mansfeld 13 Mai Verpachtung Die hieſige
Bahnhofsreſtauration wurde dieſer Tage von Neuem verpachtet
Die Wittwe Paul hat unter den bisherigen Bedingungen den Zuſchlag
erhalten

th Kloſtermansfeld 13 Mai Selbſtmorde Jn Ahlsdorf
wurde im nahen Forſte ein Erhängter aufgefunden und als der Armen
häusler Baluſcheck von hier rekognoscirt Bergleute fanden heute
früh im Rehgrunde den Leichnam eines Mannes der ſich durch einen
Revolverſchuß in den Mund getödtet hat Bei der Feſtſtellung ergab ſich
daß es der Stellenvermittler Sander aus Eisleben war der ſich erſt
vor Kurzem verheirathet hatte

t 13 Mai Bahnbau Mit dem Bau der Halle
Hettſtedter Bahn ſoll an verſchiedenen Stellen zugleich begonnen werden
ſo in Dölau hier und Schwittersdorf Hier iſt bereits eine große Anzahl
Arbeiter eingetroffen Auch für die abgelegten Bergleute findet ſich durch
dieſe Perſpektive lohnender Verdienſt und Hülfe in augenblicklicher Noth
Vor einigen Tagen nahm der Vertreter des Oberbergamts Halle hier
Terrainvermeſſungen vor

Großſßvargula 13 Mai Vergiftetes Waſſer Die Unſtrut
iſt total vergiftet etwa des Fiſchbeſtandes ſind ſchon im vorigen Jahre
verloren gegangen Urſache iſt daß die chemiſchen Fabriken Gerbereien

h 2 t t 5 8 2zu Langenſalza und Mühlhauſen ihre Ableitungswäſſer in die Unſtrut
leiten Da aber auch die Bauern mit der Viehtränke auf die Unſtrut an
gewieſen ſind ſo ſind auch ſchon Hausthiere verendet

Wittenberg 13 Mai Selbſtmord Der Bahnwärter der
erſten Bude Richtung Wittenberg Halle fand heute früh bei Reviſion der
Strecke auf dem Geleiſe den faſt nackten Leichnam eines Mannes dem
der Kopf ſcharf vom Rumpfe abgetrennt war Cirea 40 50 Meter von
dem entſeelten Körper lag der f der von dem Zuge beinahe ſtalpirt
worden das Gehirn war faſt vollſtändig blosgelegt Da der Körper an
ſcheinend eine Strecke mitgeſchleift wurde zeigte der Leichnam mehrere
Verletzungen an Händen und Füßen Ein Unglücksfall muß als aus
geſchloſſen gelten weil verſchiedene Anzeichen für einen Selbſtmord ſprecheu
Der Selbſtmörder hatte ſich vor dem Herannahen des Zuges ſeiner Kleidung
bis auf die Hoſen entledigt und iſt die unſelige That jedenfalls zwiſchen
1 und 4 Uhr heute Morgen begangen worden Die bei der Leiche vor
gefundenen Legitimationspapiere lauteten auf den Namen Wildgrube aus

Bleeſern
Vernburg 13 Mai Unerhört grauſam beſtraft hat wie

das Bernburger Wochenblatt mittheilt ein Einwohner Bernburgs ſeinen
9 jährigen Sohn Weil der Knabe die Schule geſchwänzt hatte legte der
Vater ihm ein ſchmales eiſernes Band zweimal um den Hals und nagelte
die Enden deſſelben an der Wand im Keller feſt So mußte das Kind
dort 7 volle Stunden von 10 Uhr Nachmittags ſtehen bis die Nach
barn es bemerkten und von dem Vorfall der Polizei Anzeige machten
Der Knabe wurde durch einen Polizeibeamten aus ſeiner Lage befreit
Den grauſamen Vater fand man ruhig ſchlafend im Bett unbekümmert
darum ob das Kind ſich an dem eiſernen Band etwa erwürgte

Hoym i Anh 13 Mai Verhängnißvoller Sprung Jn
der Schmidt ſchen Gaſtwirthſchaft vergnügte geſtern Abend der 16 Jahre
alte Sohn des Landwirths Böttger von dier auf einer Schaukel und
verſuchte ſchließlich von derſelben herab zu ſpringen Hierbei kam er aber
zu Falle und derartig zu liegen daß er von der zurückſchnellenden Schaukel
getroffen und am Unterkörper erheblich verletzt wurde Er mußte heute
nach der v Bramann ſchen Klinik in Halle transportirt werden

Boranusſichtliches Wetter am 15 Mai 1895
Bei nördlichem Winde des heiteren warmen und

vorwiegend trockenen

a Am 14 Mai lle unterhalb 1,96
Trotha 2,20 13 Mai Calbe gel 1,68 UnterPegel 1,22 Dresden 0,25 Magdeburg 2,30

m

Hervorragende Neubeiten der Saison

in tausendkacher Auswahl

Unerreicht
billige Preise
Entahekende Neuheiten in

Füäüchern

Standesamt Halle
Geboren

13 Mai Dem S Friedrich Scherff ein S Alfred Bä 8
Dem Handelsmann Friedrich Berger ein Krauſenſtraße 19

Landwirth Wilhelm Schneider eine T Jane Mary Blumenſtraße 9
Schuhmachermeiſter Friedrich Siedliſt ein S Paul Otto Kurt Spige S
Dem Bahnardeiter Wilhelm Barth ein S Kurt Walther Anhalterſtraße 8

Dem Fabrikarbeiter z Hering eine T Anna Minna Elſe V Vereins
ſtraße 14 Dem Schmied Johann Kitza ein S Leo Theodor Merſeburger
ſtraße 32 Dem Schloſſer Friedrich Fiſcher ein S Hermann Richard
Friedrich Berlinerſtraße 32 Dem Büffetier Auguſt Sobansti eine T

luguſte Bertha Elſe Königſtraße 23 Dem Schloſſer Reinhold Böhme
eine T Minna Auguſte Ella Thomaſiusſtraße 4 Dem ikarbeiter

ul Hartmann eine T Luiſe Auguſte Klara Roſa Herm e 16
em Schneider iedrich Große ein S Friedrich Hugo er 1

errenDem Schloſſer Max Kröber eine T Martha Helene Margarethe
ſtraße II Dem Kaufmann Oskar Ragtz ein S Oskar Waldemar Karl
Freiimfelderſtraße 35 Dem Tiſchler Karl Schwarz ein S Willy
Wühelmſtraße 32 Dem Brauereipächter Heinrich Luther ein S Friedri
Wilhelm Harz 50 Dem Schloſſer Ludwig Winter ein S Eduard
Erich Geiſtſtraße 34 Dem Arbeiter Rochus Heid ein S Johann Ent
dindungsJnſtitut

13 Mai Des Arbeiter Chriſtian Ritter Ehefrau Luiſe geb Vogel
Diakoniſſenhaus Des Bidüothek Aſſiſtenten Dr phil Auguſt Hackradt
Liſette 1 Schillerſtraße 58 Des Handelsmann Friedrich Berger S
4 Std Kraufenſtraße 19 Der Realgymnaſiallehrer Auguſt Johnke 64 J

Bahnhofſtraße 11 Des Bäckermeiſter Auguſt Bleichert S Ruguſt 1 M
Thorſtraße Des Poſthilfsboten Wildelm Haferburg S Ewald 1 J
Thüringerſtraße Des Zimmermann Chriſtian Strickrodt T Minna

J Streiberſtraße 2 Wittwe Chriſtiane Brandt geb Schreiber 57 J
Kl Sandberg 4 Des Arbeiter Rudolf Lochner T Frieda 1 Kli

Des Handarbeiter Friedrich ulze S Max 1 WeinDes Tapezier L ann Rage Oh 10 Klinik Vhiwe Thereſe
Ricodé geb Weiland 69
Braunſchweig 16 J Klinik

Telegramme und letzte Hachridhteu
Privattelegramme des General Anzeiger

S BVerlin 14 Mai 9 Uhr 44 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Kölniſche hat geſtern einen
Aufſehen erregenden Artikel über die innere Lage gebracht von
dem man vielfach annimmt daß er offiziöſen Urſprungs ſei Das
iſt nicht der Fall Die umlaufenden Kriſengerüchte entbehren zur
Zeit jeder Begründung Daß das ſeitens der Miniſter v Köller
und Schönſtedt beliebte Syſtem den Standpunkt der Regierung
im Parlament zu vertreten den perſönlichen Jntentionen des
Reichskanzlers Hohenlohe nicht entſpricht iſt unter den Reichs
tagsabgeordneten kein Geheimniß indeſſen kann von prinzipiellen
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen den einzelnen Miniſtern keine
Rede ſein Man iſt an maßgebender Stelle nicht gewillt den Triumph
des Reichstags noch dadurch zu vergrößern daß nun auch noch
der Rücktritt des einen oder des anderen Miniſters in s Auge ge
faßt wird Die nächſte Folge der Ablehnung der Umſturzvorlage
dürfte ſein daß die Anwendung der bisherigen geſetzlichen polizeilichen

Maßnahmen gegen die Sozialdemokraten noch verſchärft wird
und daß außerdem in Preußen noch mehr als bisher
polizeiliche Maßregeln in Anwendung gebracht werden Demnach
ſcheint ſich zu beſtätigen was wir noch geſtern ausgeführt daß man
in maßgebenden Kreiſen nach wie vor auf dem Standpunkte ſtehn
bleibt das Allheilmittel liege lediglich und ausſchließlich im Polizei
ſtock Die Red Während nach einer proviſoriſchen Aufſtellung
des Schatzſekretärs v Poſadowsky die Spannung zwiſchen Matri
kularbeiträgen und Ueberweiſungen etwa 10 Millionen Mark
betragen wird rechnet man in Reichstagskreiſen aus daß ſich das
wirkliche Ergebniß viel günſtiger geſtalten wird und daß ſich
möglicher Weiſe ein Ueberſchuß bezüglich der Ueberweiſungen
herausſtellen wird Seit dem Jahre 1879 ſind in Deutſchland an
indirekten Steuern 400 Millionen Mark neu eingeführt worden

Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 14 Mai Der Kaiſer iſt geſtern Abend in Wirſch

lowitz eingetroffen An Stell

Alte Promenade 19 Der Arbeiter Albin

lle des Admirals v d Goltz wurde
zum kommandirenden Admiral der Marineoffizier Knorr ernannt

Rom 14 Mai dem aus gebauten Theater
Politeana Adriano 7 brach heute früh Feuer aus Die Feuer

wehr ſowie Genietruppen waren ſchnell zur Stelle Das Theater
brannte vollſtändig nieder die Flammen ſprangen auf die Nachbar
gebäude über Die Bewohner konnten nur mit Mühe gerettet
werden der Schaden iſt beträchtlich

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau
Lemberg 14 Mai Zwiſchen hieſigen und den von der Bahn

verwaltung engagirten 500 maſuriſchen Bahnarbeitern kam es
bei der Station Kletara zu einem förmlichen Kampfe Mehrere
Stunden dauerte derſelbe und konnte nur durch ein ſtarkes Auf
gebot von Gendarmerie unterdrückt werden Auf beiden Seiten
gab es viele Verwundete

Köln 13 Mai Bei der heute hier ſtattgehabten Reichs
tags Erſatzwahl erhielten Greiß Ctr 10332 Lüt genau
Soz 7366 Wittgenſtein natl 3887 Virchow freiſ Vp

348 und v Warendorff Antiſemit 391 Stimmen Es iſt
mithin eine Stichwahl zwiſchen Greiß und Lütgenau erforderlich

d F 9

Haliesche Produktenbörse vom Ia Mai
Preise mit Aussehluss der Aaklergebühbr per 1000 kg Notto

Weiren still 150 dis 150 AKk feinster markischer üder Notig
Rauhweizen 185 1456 A Roggen ruhig 157 140 A Gerste ruhbig Brau
125 1d2 feinste feinfardige bis 150 Al Futtergerste 110 125 M Hafer
ruhig 129 141 A Aais amerikaniseher Alixed Donsumais 182 145 A
Raps Rübson Krbsenu Viktoria 12 50 A Kümmel exel Sackpor 100 kg netto 68 60 M Stärke inel Fass von 190 kg Inhbslt per 100
netto Hallesohe prims Welnenstärke gefragt dei knappen Vorräthen 86,59 disS A naeh Qualitat der Naisstärte gotragt tur 100 kg netto 50,50 84 50 N

Preise pro 100 Kg netto
Linsen 12 80 Bohnen 24 25 00 M Kleesasten MAohn dlan Welzen

mehl 00 brutto einsehl Sack 2250 dis 23,50 M Roggenmehl I drutto
einsehl Sack 21,00 22 00

Fatterartikel fest Fattermehl 12,00 18,90 M Rogzenklele 8,75 bis
9,25 A Weirensehalen S25 79 A Woeirengrieskleis 875 M Malsz
keime helle 00 9 99 Al dunkle 50 7 50 M Oolknehen 8,50 9 00 Aal
35,90 00 Al Rüböl 45600 M Poetroloum 26,00 M SJolaröl 825 90 18 N
Spiritas per 10,000 L d Kartotfol mit 50 U Verdrauobssdgade
1660 A mit 70 Verdrauehsadgade 88,8990 A Rüben 0000 N

Geſammtaufl der heutigen Nummer liegt ein Prowen de Firma Wagter K Söhne Naunhof Sachf bei

Geschüäftahaus

J Lewin
Halle a S Marktpliate 2 u Z

Frühjahrs Catalog
gratis und franeo



Mittwoch

Zum bevorſtehenden

Pfingstkeste S
habe ich mich entſchloſſen einen

großen

Maſſen Ausverkauf
zu veranftalten

Durch größere

Kaſſe Einkäufe
kann ich billigere Preiſe ſtellen wie
jede Konkurrenz

W un 2

aenknen

für

Garderoben

S Schuhwaaren

Massen Ausverſcauf
Warenhaus II II am Fripzigerſtraße 89

S Baumwollwaaren

Z Kleider Stoffe

Halle und den Saalkreis

Blandrutk v 18 Pf Hemdenbarchent v 21

inlett v 35 Pf Cattun v 25 Pf Batiſt v 3

Sommerloden v Beige alle modernen Farben v h5 Pf wogr Cachemire
v 90 Pf ſärbige und karrirte in den neueſten Farben v 6

Herren und Knaben Herrenanzüge Jacket Facon v 13 Knabenanzäge in 100f Ausw v 1,50

Garderoben

Damen und Mädchen Mut 9 Capes v 6,50 R ſchwarze Kragen v 4 farbige Kragen v
1 Mädchen Jatets v 2 M an Blouſen Schirme Corſeks

Zengſchuhe v 1,50 Damenſtiefeletten 3,50 Herrenſtiefeln n Stiefeletten
5 ſchwarze Lacſchuhev 3MR Kinderſhüher 50Pf Pantoffelu v 39Pf an

Nur wrhiſe ut genagelte Schuhwaaren zu bunj billigen Preiſen

Ro

15 Mai Nr 113

s Bettzeng v 18 Pf BettPf Hulage v 13Pf au

Pf an

v 20M Arbeitergarderobe nur beſte Auälitäten

rohannes Bacſ
Einem hochgeehrten Publikum die ga m ergebene Mittheilung

ſtändig neu umgebaute und der Neuzeit entſprechende aufs

Weingärten 29 31eröffne 7 dieſelbe einem hochgeehrten Publikum zur ſleißigen Benutzung

as Ba

mit ſehr ſtarker Strahl und Brauſe Douche
tich ertheilt Preiſe für Abonnement Dutzend

Halle a den 15 Mai 1895 Hochachtungsvoll

daß ich heute unter obiger Firma meine vollvomfortabelße eingerichtete

Fluss Schwimm u Bade Anstalt
gegenüber der Schule

Böllbergerſtraße
liegt oberhalb der Stadt hat ſtets reines fließendes Waſſer i vollſtändig umſchloſſen und daher

gefahrlos für jeden Badegaſt da ſich keiner der Aufmerkſamkeit der Badeaufſeher durch etwa zu große Entfernung
entziehen kann hat Douche ſtädtiſcher Waſſerleitung zum allgemeinen Gebrauch und zum beſonderen eine Zelle

u ſtrengſtens Schwimmunterricht wird ſachlich u gründ
Billets und Schwimmunterricht mäßig

fahrt für Badegäßfte von und nach dem Pulverweiden Reſtaurant mit ſchönem ſchattigen GartenAufenthalt
Bade Reglements ſind an der Kaſſe oder auch in meinem Tuchgeſchäftslokal Leipzigerſtraße 12 I zu haben

F Goetze

für Herren und
Knaben

Freie Ueber

Cartonnage

Fabrik
31 Thorstrasse 3l

eigenen Grunaetüeko

verlegt habe

selbe auch fernerhin gütigst bewahren zu wollen

090000000

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Grunmwalcl Rathhausſtraße 6

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwagarenzu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrika
tion biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits
und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufge
ſtellte compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den
denkbar billigſten Preiſen

Kein Laden nur Rathhansſtr 6 Dichrermeiter

Die Resthestände
der Julius Winzersohen Konkursmasse

ſollen partienweiſe oder im Ganzen verkauft werden Vorhanden ſind noch

Senſen Schlöſſer Bänder Drahftſtifte
Schrauben Spaten Handwerkszeug und
verſch andere Eiſenwaaren

Reflektanten welche das Lager zu beſichtigen wünſchen
vorher in meinem Kontor Nanniſcheſtr 12 melden

Franz Krug en Page
wollen ſich

d 52575 3 4 54 5 8enes Alhin von Halle

Cabinet Format
O 21 Zuſichten nur 50 FPfennig

Wiederverkäufer erhalten hohen r

tn liiſarſit ſarit 2 Ring

90990000990909000000000 000
Gustav Münze

ö79 Fernsprecher 679

Meinen werthen Kunden zur Nachriecht dass foh melne Fabrik vom 15 Mot ad nach meinem

Thorstrasse 31
Für das mir so reichlich entgegengebraohte Vertrauen besten Dank sagend bitte mir das

wau ustav Münzel
6950990604000009

Eiſerne Garten und
Balkon Möbel

in jeder
für Privat

empfiehlt in reichſter Auswahl

zu billigſten Tagespreiſen

Chris
Halle a d

Gr Klausſt
Reparaturen an EiſenMöbeln wer

den in meiner Werkſtatt für Blech und
Schmiedearbeiten prompt ausgeführt

Faltschachtel
Fabrik

0
5

O

r

0

Art und Ausführung
u Reſtaurationszwecke

tian Glaser
tr 24 und Kl Klausſtr 9

Diamantschwarze bwl
Daben D Lipderstrümpis

in nur waſchechter Waare empfehlen
in größter Auswahl zu billigen Preiſen

Gebr

Gr ülrich
Specialität Strumpfwaaren

A H Loesch
Halle g/Sſer 56

Dop
v znleidenahnt

pelbier f
pfohlen für Bruſtſchwache
de Reconvalescenten ze ein

I IIII Wwe

T

Foslkhurehe Nolencredmen

Cöln a Rh Komöchenstr 38 I
Wir gewähren Darlehen gegen hypothekarische

Sicherheit zu coulanten Bedingungen und unter
thunlichster Berücksiehtigong der besonderen
Wünsche der Darlehnsnehmer

Bis zur Prrichtung einer Alleinvertretung in
Halle a S bitten wir sich direkt an uns wenden
zu wollen

Westdeutsche Bodenkreditanstalt

Hohe Fachschule unch Akacdhemie
Methode der großen Berliner

Schneider Akademie ten Kuhnmn
Halle a Fleiſcherſtr 45Unterricht über die geſammte Technik und Praktik der Damenſchneiderez

figürliches Zeichnen und Buchführung Proſpekte mit Lehrplan werden auf
Wunſch koſtenfrei zugeſandt Näheres durch die Vorſteherin

Marie Meissner Fleiſcherſtr 45
geprüft auf der Berliner Akademie nach Syſtem Kuhn

Es liegt Klar auf der Handdass man direkt vom Fabrikanten seine Rerren Anzugstoffe
in Buokskin Oheviot Kammgarn eteo am besten und vor
theilhaftesten pezieht äiesernalb versäume Niemand unsere neue
Musterkoliektion mit hervorragenden Neuheiten zu verlangen
Welche wir an Jedermann nebst Fabrikpreisen franco versenden

Keine Enttäuschung
Lehmann Assmy Tuohfabrikanten Spremberg N L

Prauen Industrie und Kunstgew Sehule
Halle a Sophienſtraße Nr 17 Wilhelmſtraßen EckeSpezialfach modernſe Damenſchneiderei incl Confection

Syſtem u Methode d Berl Akademie Schnittzeichnen nach direktem Maaß ohne
Hilfsmittel u Schablone Ausbild a Directricen Für Damen höh Stände Sep Curſe

Curſe für Putzfach Zeitdauer 3 Monate
Curſe für Wäſcheconfection u Maſchineunnähen Ausbild a Directricen
Curſe für Handnähen Sticken Stopfen Häkeln Knüpfen Klöppelun
Curſe für Tapiſſerie und Kunſtſticken in ſämmtlichen Techntken

Honorar mäßig Proſpekte gratis und franco durch die
Vorſteherin Clara Maprtini

Eine Sparkasse
iet Kathreiner s Kneipp Malzkaffee

fur jede Familie le ihn trinkt

Gebrannter Bohnenkaffee kostet
im Detail per Pfund Mk 50
bis M 20

Kathreiner s Kneipp Malz Kaffee
per Pfd höohetens 45 Pfg

Kathreiner s Kneipp Mala Kaffee
zur Hälfte mit Bohnen Kaffee
gemischt
schmeckt

richtig zubereitel
besser und ist ge

eunder wie Bohnenkaffee allein

Schwemmebrauerei

Am V
Pr Ditten

Magiſtre
ordnung ſt

Beſitz
Ibortanlac

bewilligt
Druckſacher

ten
Oktobe

a der
von der

nicht ro en
nehmer de
nehmer

D Zähl v

Bauinſpel
anzuſtellei
zugebillig
um je
4 Der J
Reſtaurat
die erford
Kochherde

daß Herr
1

Berliner
Halles ob
Westprer
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